
INHALT

FEBRUAR 2014

Gemeindeverwaltung
Telefon 061 911 99 88
Fax 061 911 08 26
gemeinde@nuglar.ch
www.nuglar.ch

Schalteröffnungszeiten 
Montag/Mittwoch/Freitag:                        
9.00 bis 11.30 Uhr
Montag: 
18.00 bis 19.30 Uhr   

Sprechstunde 
Gemeindepräsidium
Nach Vereinbarung

Zu Tisch bitte! 
Im kommenden Schuljahr beginnt ein Mittagstisch für die Kinder des Kinder-
gartens und der Primarschule Nuglar/St. Pantaleon.

Soeben genehmigte der Gemeinderat 
den Kredit für die probeweise Einfüh-
rung eines Mittagstisches ab Schuljahr 
2014 /15. Eine Projektgruppe hatte vor-
gängig ein Projekt erarbeitet und sich 
dabei auch beim Kanton und den um-
liegenden Gemeinden erkundigt. Mit 
der Einführung eines Mittagstisches 
glaubt der Gemeinderat einem grossen 
Bedürfnis vieler Eltern zu entsprechen.

Der Mittagstisch soll jeweils dienstags 
und donnerstags von 12 bis 14 Uhr an-

geboten werden. Das Angebot steht 
allen Kindern des Kindergartens und 
der Primarschule offen. Die Kinder er-
halten eine gesunde Mahlzeit, die von 
aussen geliefert wird. Die Kinder sollen 
Zeit haben, sich auszuruhen, zu spielen 
und an ihren Hausaufgaben zu arbei-
ten. Die Eltern bezahlen für ein Kind 
Fr. 12.–, für zwei Kinder je Fr. 11.– 
und ab drei Kindern Fr. 10.– pro Mit-
tagstisch. Der Mittagstisch fi ndet im 
Schulhausbereich bzw. in der Mehr-
zweckhalle statt und wird durch Be-
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Bis jetzt zeigt sich der Winter von seiner milden Seite. Und sollte er doch noch 
Einzug halten, wird ihm das Fasnachtsfeuer vom Sonntag, 9. März den 
Garaus machen. Bereits bauen die Stäcklibuebe und -meitli vom Jahrgang 
1995 und 96 den Holzstoss auf. 

Wir freuen uns, 
Sie am 

9. März 2014 
am Fasnachtsfeuer
willkommen zu heissen.

Stäcklibuebe 
und -meitli
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treuungspersonen durchgeführt. Die 
Anmeldung eines Kindes gilt für min-
destens ein Semester.

Für den Betrieb des Mittagstisches 
sucht die Gemeinde jetzt eine Leiterin 
oder einen Leiter. Zudem sind Perso-
nen gesucht, welche für einen oder 
zwei Mittage bei der Betreuung der 
Kinder mithelfen. Interessierte Perso-
nen melden sich bei der Gemeindever-
waltung (siehe Inserat). Anmeldefor-
mulare für den Mittagstisch werden im 
Frühjahr an die Schulkinder verteilt 
und im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Für den neuen Mittagstisch für die Kinder des Kindergartens und der Primarschule suchen wir  
per August 2014 

eine Leiterin oder einen Leiter Mittagstisch
Ihre Aufgaben:
Sie leiten den Mittagstisch in organisatorischer, fachlicher, finanzieller und personeller Hinsicht. 
Sie setzen das pädagogische Konzept im Arbeitsalltag mit Ihrem Team um.
Sie arbeiten jeweils dienstags und donnerstags über Mittag bei der Betreuung der Kinder mit.  
Die Betreuung der Kinder wird zum Gemeindeansatz von Fr. 25.– / h entschädigt, für die 
 Leitungsaufgaben wird eine Pauschalentschädigung von Fr. 1500.– ausbezahlt.

Das bringen Sie mit:
Sie arbeiten gerne mit Kindern zusammen und haben in diesem Bereich Erfahrung. 
Schön ist es, wenn Sie über eine pädagogische oder sozialpädagogische Ausbildung verfügen.

 
Für den neuen Mittagstisch suchen wir zudem 

Betreuungspersonen
Sie arbeiten einmal oder zweimal wöchentlich am Dienstag und/oder Donnerstag bei der  
Betreuung der Schulkinder mit. Sie helfen beim Essenverteilen, leiten die Kinder beim Spielen an 
und helfen bei den Hausaufgaben. Die Arbeitszeiten sind von 11.30 Uhr bis ca. 14 Uhr.  
Die Entschädigung erfolgt nach dem Gemeindeansatz von Fr. 25.– / h.

 
Wenn Sie an diesen Aufgaben interessiert sind, melden Sie sich bitte bis am 25. Februar 
bei der Gemeindeverwaltung oder beim zuständigen Gemeinderat Daniel Baumann 
schriftlich oder per Email (daniel.n.baumann@sunrise.ch, Telefon 061 901 16 44, 
gemeinde@nuglar.ch, Telefon 061 911 99 88).

Foto: © iStock®

http://deutsch.istockphoto.com
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Im Dienste der Sicherheit:

Holzschlag im Oristal
Etappe Lupsingerbrücke 
bis ARA Büren
 
Das Kreisbauamt und die Forstbetriebe 
Dorneckberg führen von Montag, 17. 
bis Samstag, 22. Februar 2014 die vier-
te und letzte Etappe des Sicherheits-
holzschlags im Oristal durch. Betroffen 
ist das Stück zwischen Lupsingerbrücke 
und ARA Büren.
Während der Zeit des Holzschlags wird 
die Kantonsstrasse für den Verkehr ge-
sperrt. 
Die Bevölkerung wird über die Ver-
kehrsmassnahmen auf Infotafeln und 
in den Zeitungen informiert. Der Ver-
kehr wird von Büren in Richtung Liestal 
im Einbahnverkehr via Lupsingerstras-
se – Lupsingen – Lupsingerbrücke und 
von Liestal in Richtung Büren eben- 
falls im Einbahnverkehr über St. Panta-
leon via Hauptstrasse – Bürenstrasse – 
St. Pan taleonstrasse umgeleitet. Bitte 
beachten Sie auch die Detailinformati-
onen der Postauto.
Forstbetriebe und das Kreisbauamt in 
Dornach danken für das Verständnis 
und tun das Erdenkliche, um die Be-
hinderungen so kurz wie möglich zu 
halten.  

Attraktives Bauland mit 
prächtiger Aussichtslage 
zu verkaufen 
Nutzen Sie die Gelegenheit solange die Zinsen 
tief sind!

Die Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon verkauft 903 m2 
Bauland an unverbaubarer Lage mit einzigartiger 
 Aussicht. Die Parzelle Nr. 2617 befindet sich an der 
 Bielacker-/Gempenstrasse gleich an der Bauzonengrenze 
mit Nähe zum Wald. 

Der Kaufpreis beträgt: CHF 470.00 / m2

Für Fragen steht Ihnen Bauverwalter Paul Moritz, 
Telefon 061 911 80 69 gerne zur Verfügung.

KURZNEWS AUS DEM GEMEINDERAT

Gibt es denn so etwas?! 

Ja – es gibt nach wie vor Menschen, 
die z.B. 400 kg Gipsplatten und 
anderen Abfall in den Wald 
schmeissen. Unser Gemeindean-
gestellter Peter Füllemann macht 
immer wieder solche unliebsamen 
Entdeckungen (hier z.B. bei der 
Munigasse). Guter Rat ist teuer.

Herzliche Gratulation – 
erfolgreicher Abschluss 
von Weiterbildungen
Die Leiterin Finanzen, Pia Schenk, hat 
den dreisemestrigen berufsbegleiten-
den Lehrgang «Sachbearbeiterin Rech-
nungswesen» am Bildungszentrum KV 
Basellandschaft mit einem hervorra-
genden Notendurchschnitt von 5,9 ab-
geschlossen. Das entsprechende Zer-
tifikat berechtigt zur Führung des 
Titels «Sachbearbeiterin Rechnungs-
wesen BZ kvBL». Ebenso hat Pia Schenk 
die Diplomprüfung «edupool.ch» er-
folgreich absolviert und ist somit be-
rechtigt, den Titel «Sachbearbeiterin 
Rechnungswesen edupool.ch / veb.ch / 
KV Schweiz» zu führen. 
Gemeinderat und die Verwaltungs-
mitarbeitende gratulieren Pia Schenk 
zum tollen Erfolg und wünschen ihr 
viel Freude bei der Umsetzung des 
 Erlernten.

Musikschule –  
Neuwahl Lehrkraft für 
Trompetenunterricht
Diana Bauchiger hat ihr Anstellungs-
verhältnis als Lehrkraft für Trompe- 
tenunterricht per Ende 1. Semester 
2013 / 2014 (31. Januar 2014) beendet. 
Der Gemeinderat dankt ihr für den 
grossen Einsatz für die musikalische 
Förderung unserer Kinder.
Der Gemeinderat hat als Nachfolger 
Stefan Keller gewählt. Herr Keller un-
terrichtet seit 25 Jahren an der PMS in 
Liestal und freut sich, unsere verblei-
benden drei Schüler hier in Nuglar zu 
unterrichten. Stefan Keller wird den 
Trompetenunterricht ab dem 2. Semes-
ter 2013 / 2014 (1. Februar 2014) über-
nehmen. 
Soeben hat der Gemeinderat auch 
 Thomas Anders als Lehrer für Gitarre 
angestellt (siehe Seite 10).
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Günstige SBB-Tageskarten  
Preis: Fr. 44.– für Einwohner/innen von Nuglar-St. Pantaleon, 
Büren, Gempen, Hochwald und Seewen.

Infos und Reservation: Internet: www.nuglar.ch, Telefon 061 911 99 88

Bezug: Gemeindeverwaltung Nuglar-St. Pantaleon

Einleitung 
Ortsplanungs revision
Die letzte Ortsplanung resp. Zonenpla-
nung wurde mit dem Regierungsrats-
beschluss von 2006 abgeschlossen, die 
vorletzte 1989. Gemäss Gesetz sollte 
eine Ortsplanung/Zonenplan-Revision 
alle 15 Jahre abgeschlossen sein.
Seit 2006 kam es zu verschiedensten 
Entwicklungen, die eine Revision be-
dingen. Neben der Annahme des neu-
en Raumplanungsgesetzes und dessen 
Umsetzung in den Kantonen ist auch 
eine neue Baugesetzgebung in Kraft 
getreten. 
Der Gemeinderat hat sich als eines 
der Hauptziele der neuen Legislaturpe-
riode die Ortsplanung vorgenommen. 
Er hat eine interne Arbeitsgruppe ge-
bildet, welche vorerst die Grundlagen 
einer Ortsplanung sowie mögliche Ent-
wicklungsziele der Gemeinde erarbei-
tet. In dieser Gruppe sollen Gemeinde-
rat Thomas Giger und Bauverwalter 
Paul Moritz fest, sowie die Mitglieder 
des Gemeinderates Hans Peter Schmid, 
Daniel Baumann und Walter Gugerli 
bei Bedarf teilnehmen. Thomas Giger 
hat die Federführung. Die Entwicklun-
gen der Nachbarsgemeinden sollen be-
rücksichtigt werden. Auf die Einberu-
fung einer Kommission wird vorerst 
verzichtet. 

Die Erneuerung 
eines Strassenstücks 
beim Dorfeingang in 
der Sichternstrasse 
ist abgeschlossen. 

Projekt Sanierung  Gempenstrasse, inkl. Leitungen – 
Öffentlichen Plan aufl  age «Erschliessungsplan 
(Strassen- und Baulinienplan)»
Der Gemeinderat hat dem vom Kanton 
vorgeschlagenem Aufl agezeitrahmen 
sowie dem Publikationstext «Öffentli-
che Planaufl age zum Erschliessungsplan 
(Strassen- und Baulinienplan) über die 

Gempenstrasse Dorfeingang Nord bis 
Dorfplatz» zugestimmt. 
Die öffentliche Aufl age des Erschlies-
sungsplanes dauert noch bis Dienstag, 
11. Februar 2014.

Projekt Sanierung und Ausbau 
Ausserdorfstrasse / Dorfplatz – 
öffentliche Aufl age «Erschliessungspläne»
Die Vorprüfung des Erschliessungs-
plans «Sanierung und Umbau Ausser-
dorfstrasse / Dorfplatz» ist abgeschlos-
sen. Die gewünschten Anpassungen 
sind integriert und vom Gemeinderat 
genehmigt worden. 

Die Aufl age ist im Wochenblatt in der 
Ausgabe vom Donnerstag, 9. Januar 
2014 sowie auf der Homepage der 
 Gemeinde publiziert worden. Die öf-
fentliche Aufl age dauert noch bis zum 
7. Februar 2014.
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Beschlüsse der Gemeindeversammlung
vom Mittwoch, 11. Dezember 2013, 20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Nuglar

Folgende Geschäfte sind genehmigt worden: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2013.

2. Anpassung des Reglements über die Feuerungskontrolle.

3. Voranschlag 2014 mitsamt Investitionsrechnung sowie den 
 nachstehenden Krediten: 
– Sanierung Sanitäre Einrichtungen Schule und Mehrzweckhalle,  
 Kredit von Fr. 225 000.–. 
– Austausch Vertikalstoren, Erstellung Nutzerabteile und Anschaffung 
 Sportkästen sowie Zaunerweiterung, Kredit von Fr. 78 000.–. 
– Projekt Sanierung und Umgestaltung Leitungen und Beleuchtung  
 Gempenstrasse, Kredit von Fr. 610 000.–. 
– Anschaffung Trübungsmesser Reservoir Schwarzacker, Kredit von  
 Fr. 60 000.–.

4. Stellenplan und Gehaltsregulativ der Dienst- und Gehaltsordnung.

5. Gebühren, Tarife und Ersatzabgaben.

6. Steuerfuss wie bisher von 130%.

7. Der Investitions- und Finanzplan 2014 bis 2018 ist zur Kenntnis 
 genommen worden.

8. Das Budget 2014 des Forstbetriebs Dorneckberg Nord ist bewilligt 
worden.

Publiziert durch öffentlichen Anschlag am 12. 12. 2013 sowie auf der Homepage  
der Gemeinde. 

Kindergarten /  
Primarschule – 
Zukunft Schulleitung 
und Primarschulrat
Die 5 Gemeindepräsidien der Dorneck-
berger Gemeinden haben eine Verein-
barung zur Zukunft der Schullei- 
tung Kindergarten und Primarschulen 
Dorneckberg sowie des Primarschulrats 
unterzeichnet. Sie soll helfen, die Zu-
sammenarbeit unter den 5 Gemeinden 
sowie zwischen Primarschulrat und 
Schulleitung zu verbessern.  

Logopädieunterricht  
neu in Nuglar – 
Anschaffung Hilfsmittel 
Aktuell besuchen 8 Schüler den Logo-
pädieunterricht in Hochwald. Im lang-
jährigen Durchschnitt liegt die Schüler-
zahl sogar deutlich darüber. Die Fahrt 
nach Hochwald ist aufwändig. Eltern 
von Schülern des Logopädieunterrichts 
haben daher um Prüfung einer Verle-
gung des Unterrichtsstandorts an die 
Schule in Nuglar ersucht. 
Abklärungen mit der Schulleiterin Jac-
queline Wirz haben ergeben, dass dies 
grundsätzlich machbar und sinnvoll ist.  
Damit der Logopädieunterricht an der 
Schule in Nuglar durchgeführt werden 
kann, hat der Gemeinderat eine Kos-
tengutsprache von CHF 3000.– bewil-
ligt zur (einmaligen) Anschaffung von 
Hilfsmitteln für den Standort Nuglar. 

Abstimmungs- 
und Wahlbüro – 
Besetzung des letzten 
vakanten Sitzes 
Der Gemeinderat hat Priscilla Dipner 
von Nuglar, in das Abstimmungs- und 
Wahlbüro gewählt. Sie hat sich auf 
 einen Aufruf im Mitteilungsblatt vom 
Oktober gemeldet. Jetzt ist das Ab-
stimmungs- und Wahlbüro vollzählig. 
Der Gemeinderat dankt Priscilla Dipner 
für ihre Bereitschaft.

Neues Mitglied im  Vorstand der Kreisschule 
Dorneckberg
Thomas Giger ist auf Ende des vergan-
genen Jahres als Mitglied des Vor-
stands der Kreisschule Büren zurück-
getreten. Er begründete diesen Schritt 
mit der Neuwahl in den Gemeinderat 
und seinem neuen Ressort, das nichts 
mehr mit der Schule zu tun hat. Der 
 Gemeinderat dankt ihm für das läng-
jährige Engagement in der Kreisschule.
Zum neuen Mitglied im Vorstand der 
Kreisschule Dorneckberg wählte der 

Gemeinderat Christine Stingelin aus 
Nuglar. Sie ist Heilpädagogin und war 
als Konrektorin an den Volksschulen 
Basel-Stadt tätig. Der Gemeinderat 
dankt ihr für ihre Bereitschaft. 

Der Gemeinderat nimmt ausserdem 
mit Freude zur Kenntnis, dass Vorstand 
und Schulleitung der Kreisschule 
Dorneck berg den Weg aus der Krise 
gefunden haben.
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Im Trinkwasserreservoir Schwarzacker wurden 
die jährlichen Reinigungsarbeiten ausgeführt. 
Sie verliefen bestens und die Wasserqualität ist top. 

Forstbetriebskommis-
sion – neues Mitglied
Der Gemeinderat hat den Wahlvor-
schlag von der Forst-, Natur- und Land-
schaftskommission gutgeheissen und 
Cyriak Fischer aus St. Pantaleon als 
 Mitglied der Betriebskommission der 
Forstbetriebsgemeinschaft Dorneck-
berg gewählt. Er wünscht ihm viel Er-
folg in seiner neuen Tätigkeit. 

Projekt Brunnen bach tal 
in Neu-Nuglar – 
nächste Schritte
Der Gemeinderat hat für das Projekt 
«Aufwertung Brunnenbachtal und ge-
wässerbauliche Massnahmen» einen 
Kredit gesprochen. Ebenso hat er das 
Grobkonzept «Natur- und Landschafts-
schutz, Wald, Gewässerschutz und Na-
turgefahren» bereinigt und gutgeheis-
sen. 

Jetzt hat der Gemeinderat folgende 
Schritte eingeleitet:

1. Sitzung der Begleitgruppe am 6. Feb-
ruar 2014 mit Begehung.

2. Informationsveranstaltung für alle 
Parzelleneigentümer und -pächter 
am 20. März 2014, 20.00 Uhr im 
Kommunalbau von St. Pantaleon.

3. Beauftragung des Büros Hintermann 
und Weber, bei der FBG Dorneck-
berg eine Offerte einzuholen für die 
Auflichtung des Auenwäldchens auf 
der Gemeindeparzelle 2341. Kredit 
und Auftrag an die FBG würden im 
Anschluss durch den Gemeinderat 
erteilt.

Neuverpachtung  
von Gemeindeland
Der Gemeinde Nuglar-St. Pantaleon stehen Pachtparzel-
len zur Neuverpachtung zur Verfügung. Gemäss Allmend-
reglement vom 1. Januar 2009 obliegt die Aufsicht über 
das Allmendland dem Gemeinderat. Bei der Vergabe hält 
er sich strikte an das Allmendreglement.

Interessenten/innen melden sich bis spätestens  
1. März 2014 schriftlich bei der Gemeindeverwaltung. 
Das entsprechende Formular «Bewerbung für Gemeinde-
Pachtland» kann bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden. Das Allmendreglement können Sie auf der 
Website www.nuglar.ch einsehen und/oder auf der 
Gemeindeverwaltung beziehen.

Eckpfeiler der Pacht
Pachtbeginn: 1. November 2014, Pachtperiode: 6 Jahre, 
Pachtende: 31. Oktober 2020 – 
Kündigungsfrist: 12 Monate. 

Zu verpachtende Parzellen, gemäss temporärer 
 Neuzuteilung vom 14. März 2013:
Flurname  Parzellen- Fläche Kategorie
 Nr. in Aaren 
Schweini 75 10.70 Acker- und Wiesland
Schweini 76 12.20 Acker- und Wiesland
Total  22.90 

Der Gemeinderat freut sich auf  
Ihre schriftliche Bewerbung. DER GEMEINDERAT

Baulandumlegung 
 Hubmatt –  
Genehmigung 
 Beitragsabrechnung
Der Gemeinderat hat die Beitrags-
abrechnung zur Baulandumlegung 
Hubmatt genehmigt und die Finanz-
verwaltung mit der Rechnungsstellung 
beauftragt.



Nr. 1, Februar 2014   7Gemeinde News

MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Infos für Hundehalterinnen und Hundehalter
Hundesteuer
Im März 2014 werden die Hundehal-
terinnen und Hundehalter eine Rech-
nung zur Bezahlung der Hundesteuer 
für das Jahr 2014 erhalten. Somit 
 müssen die Hundehalter nicht mehr 
persönlich am Schalter der Einwohner-
kontrolle vorsprechen. Die jährliche 
Hundesteuer beträgt neu Fr. 90.00 je 
Hund. Nach Eingang der Zahlung wird 
die Hundemarke per Post zugestellt. 
Hunde welche am 1. April des Jahres 
noch nicht drei Monate alt sind, sind 
für das laufende Jahr von der Hunde-
steuer befreit. Die Einnahmen aus der 
Hundesteuer werden u.a. für Kauf, Be-
trieb und Unterhalt der Robidog-Be-
hälter verwendet.

Neuanmeldung und Abmeldung
Sind Sie neue Hundehalterin oder 
 Hundehalter oder besitzen Sie einen 
anderen oder zusätzlichen Hund oder 
sind Sie neu nach Nuglar-St. Pantaleon 
zugezogen, ist die persönliche An-
meldung des Tieres am Schalter der 
Einwohnerkontrolle notwendig. Zur 
Anmeldung benötigen wir den ANIS-
Ausweis und/oder den Impfausweis.

Hundehalterinnen und Hundehalter 
sind verpflichtet, der Gemeindeverwal-
tung umgehend Änderungen in der 
Hundehaltung, wie Tod, Abgabe oder 
Neuerwerb eines Hundes mitzuteilen 
(Telefon 061 911 99 88). Änderungen 
sind ebenfalls der Firma ANIS AG, 

Foto: © schemmi / pixelio.de 

Gut zu wissen
Die Tierschutzverordnung schreibt eine Aus- und Weiter-
bildung für Hundehalterinnen und Hundehalter vor, wel-
che im Kanton Solothurn vom Veterinärdienst kontrolliert 
wird. Es gilt: 
1. Vor dem Erwerb eines Hundes ist ein Sachkundenach-

weis (SKN1) über Hundehaltung zu erbringen. 
 Ausnahme: Wenn es sich nicht um den ersten selbst ge-

haltenen Hund handelt. 
2. Innerhalb eines Jahres nach Erwerb des Hundes ist ein 

Sachkundenachweis (SKN2) zu erbringen, dass der Hund 
kontrolliert geführt werden kann. 

Detaillierte Angaben zur obligatorischen Ausbildung 
für Hundehaltende finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.bvet.admin.ch

Verhaltensregeln
Hundehalter welche ihren Hund nicht in jeder Situation 
bei sich halten oder sofort zu sich rufen können, müssen 
den Hund ausserhalb der eigenen Privatsphäre an der Lei-
ne führen! Kommt Ihnen ein anderer Hundeführer entge-
gen, der seinen Hund an der Leine führt, nehmen Sie Ihren 
Hund sofort und unaufgefordert an die Leine oder bei 
Fuss. Beim Kreuzen oder Überholen von Passanten führen 
sie den Hund bitte auf der abgewandten Seite an der Lei-
ne. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Achtung: Während den Monaten Mai / Juni werden die 
wildlebenden Jungtiere geboren. Während dieser Zeit 
müssen alle Hunde im Wald (und wo signalisiert) an der 
Leine geführt werden! (Achtung: im Kanton Baselland-
schaft gilt die Leinenpflicht von April bis Juli!) 

Küche MZH – Anschaffung Servierwagen  
und Gläserkörbe
Die Aufbewahrung der Gläser in Kar-
tonschachteln in der Küche der Mehr-
zweckhalle ist unzweckmässig. Für die 
Vereine ist der Umgang mit Karton-
schachteln aufwändig und unprak-
tisch. Die Bestandesübersicht ist für 
den Abwart mit hohem Aufwand ver-
bunden. Aus diesen Gründen hat der 

Gemeinderat einen Betrag von CHF 
1650.– für die Anschaffung von Gläser-
körben sowie eines Servierwagens gut-
geheissen. 

Altgemeinderat Beat Inauen hat sich 
bereit erklärt, die Anschaffung auszu-
führen und die Lieferung abzuholen. 

 

Gemeinderatssitzungen: 
Montag, 10. 2, 24. 2., 10. 3., 24. 3., 
07. 4. 2014.

Gemeindeversammlung: 
Mittwoch, 11. 6. 2014

AGENDA

 Morgenstrasse 123, 3018 Bern, Telefon 
031 371 35 30, info@anis.ch zwecks 
zentraler Datenbank mitzuteilen.

http://www.pixelio.de
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 AUS UNSERER E INWOHNERKONTROLLE

(Stand vom 26. November 2013 bis 24. Januar 2014)

Luginbühl Iris, Hauptstrasse 45, St. Pantaleon
Horny Liselotte, Oberdorfstrasse 22, Nuglar
Horny Nicola, Oberdorfstrasse 22, Nuglar
Reutlinger Daniel, Liestalerstrasse 27, Nuglar

Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger:Herzlich willkommen!

Marguet Colin, Neumattstrasse 3, Nuglar
Stöbe Tamino, Sichernstrasse 1, Nuglar

Geburten:Herzliche Gratulation!

  

Wegzüge  84

Zuzüge  83

Geburten  7

Todesfälle  5

Einbürgerungen  3
 

Einwohnerzahl 2013:
Wenig Bewegung

 
 Jahr 2013 Jahr 2012

Nuglar 1070 1062

Neu-Nuglar 25 24

Orismühle 4 4

St. Pantaleon 383 391

Total 1482 1481

Die Bogen mit den Gebührenmarken 
können wie gewohnt auf der Gemein-
de, beim VOLG oder über Postzustel-
lung (nur St. Pantaleon) bezogen wer-
den. 

Die Gemeinde hat die Grüngutsamm-
lung der Autogesellschaft Sissach- 
Eptingen AG übertragen. Das Material 
wird in der Anlage der BioPower AG  
in Pratteln vergoren und weiterver-
wertet.

JAHRESVIGNETTEN sind bei der Gemeindeverwaltung erhältlich!

Jahresvignette für 140 Liter Container Fr. 80.00
Jahresvignette für 240 Liter Container Fr. 120.00
Jahresvignette für 770 Liter Container Fr. 385.00

Preise: 1 Marke kostet Fr. 1.80 inkl. MwSt.

Behälter: 120 bis 140 Liter 4 Marken

 bis 240 Liter 6 Marken

Bündel: max. 50 cm Durchmesser und 100 cm Länge 2 Marken

 max. 50 cm Durchmesser und 200 cm Länge 4 Marken

Die Grüngutsammlung startet am 24. März 2014

– 16 Sammeltermine übers Jahr verteilt 
jeweils an einem Montag. 

 Start: 24. März 2014. Die Sammelter-
mine finden Sie im bereits verteilten 
Abfallkalender.

– Sammelpunkt: Direkt vor Ihrem Haus. 
Das Grüngut soll im Unterschied zum 
Kehricht nicht auf dem Sammelpunkt 
bereit gestellt werden.

– Neben den Containern sind auch 
Bündel zugelassen. Umfang und Ge-
wicht sind auf max. 50 x 200 cm und 
max. 15 kg Gewicht beschränkt.

– Die Abfuhr wird mit Marken (Vignet-
ten) finanziert. Eine Marke kostet  
Fr. 1.80. Je nach Volumen und Ge-
wicht benötigt ein Gebinde zwischen 
2 und 6 Marken. Bogen mit 10 Mar-
ken können auf der Gemeindever-
waltung, beim VOLG oder bei der 
Post (Hauslieferdienst St. Pantaleon) 
gekauft werden.

Das Wichtigste unserer Grüngut-Entsorgung:
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ENTSORGUNGSAGENDA

Alteisen: 17. bis 21. März 
Die Sammelmulde wird beim Kommunalbau St. Pantaleon aufgestellt,  
in der Einfahrt der Zivilschutzanlage. Deponieren von Materialien 
 ausserhalb der Mulde ist nicht gestattet!

Kartonabfuhr: Donnerstag, 20. März 
Bitte Karton jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen.

Grünabfuhr: Montag, 24. März und 7. April  
Container, Behälter und gebündelten Gartenabfälle (bitte Bestimmungen 
beachten) sind vor 07.30 Uhr vor dem Haus bereit zustellen.

Nächster Häckseldienst: In der Woche vom 14. bis 17. April   
Sorgen Sie bitte dafür, dass das Schnittgut am Häckseltag (Montag)  
an einem gut zugänglichen Ort am Strassenrand bereit liegt, und dass 
genügend Behälter für das Häckselgut vorhanden sind. Bei schlechter 
Witterung findet das Häckseln in der laufenden Woche statt.

Pro Haushalt sind 10 Minuten gratis. Grösserer Zeitaufwand wird 
 verrechnet. Benutzen Sie die Gelegenheit, Bäume und Sträucher an 
 Strassen und Fusswegen zurückzuschneiden.  

Anmeldungen bis Donnerstag, 3. April 2014   
mit nachfolgendem Talon an die Gemeindeverwaltung.

Anmeldung zur Häckselaktion in der Woche vom 14. bis 17. April

Name: 

Vorname:

Strasse: 

Ort:

Telefon: Unterschrift:

Talon bis Donnerstag, 3. April 2014 an die Gemeindeverwaltung

Wasserschaden 
am 4. Dezember 
Die Feuerwehr wurde zu einem Was-
serschaden in der Dublerstrasse in Nug-
lar gerufen. Betroffen war das Kel-
lergeschoss. Die betroffenen Räume 
wurden durch die Feuerwehr ausge-
pumpt und grobgereinigt. Die Ursache 
für den Wasseraustritt war «techni-
scher Natur». Im Einsatz standen sechs 
Frauen und Männer.

Die Forst-, Natur- und Landschaftskom-
mission und der Gemeinderat empfeh-
len von diesem Angebot Gebrauch zu 
machen, auf das Verfeuern im Freien 
zur Vermeidung von schädlichen Emis-
sionen zu  verzichten und stattdessen 
die Holzenergie einem sinnvollen Nut-
zen zuzuführen. 
Bei Kleineren Mengen kann anfallen-
des Schnittholz auch im Garten oder  
im Kulturland aufgeschichtet werden. 
Sie werden sicher einen Platz finden, 
wo Asthaufen niemandem in den Weg 
kommen. Asthaufen sind wertvolle 
Kleinstruk turen und bieten verschie-
denen Le bewesen Unterschlupf (z.B. 
Igeln und Blindschleichen) und das 
 verrottete Material liefert später wert-
vollen Humus.

Forst-, Natur- und Landschafts-
kommission

Häckseldeponie  
temporär offen!
Ab sofort bis Ende März besteht  
die Möglichkeit, Baum- und Gehölz-
schnitt gut im «Ried»-Mergelgrube 
Hätzlenrain / Hollen (Standort der al-
ten Grüngutdeponie) im bezeichne-
ten Bereich gratis zu deponieren. Der 
Forstbetrieb wird das Holz zu Hack-
schnitzeln verarbeiten. 

MITTEILUNGEN AUS DEN KOMMISSIONEN UND FEUERWEHR

Foto: © woopi / pixelio.de 

http://www.pixelio.de
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MITTEILUNGEN 
AUS DER SCHULE

Alle Kinder mit Geburtsdatum vom  
1. Juli 2009 bis 31. Juli 2010 werden  
im Schuljahr 2014 / 2015 schulpflichtig. 
Anfang Februar 2014 werden die El-
tern für die Anmeldung persönlich an-
geschrieben.
Sollten Sie Fragen haben, oder kein An-
meldeformular erhalten haben, wen-
den Sie sich bitte an die Schulleitung.

JACQUELINE WIRZ-NEBEL
Schulleiterin

Schulleitung Kindergarten und Primarschule
Seewenstrasse 18, 4413 Büren
Telefon 061 911 18 47, E-Mail: 
schulleitung.kgps@schulen-dorneckberg.ch

Musikschule:
Neue Lehrpersonen
Die Musikschulleitung freut sich, bes-
tens qualifizierte Nachfolger für den 
Instrumentenunterricht gefunden zu 
haben.

– Blechblasinstrumente 
 Stefan Keller, Tel. 061 921 20 50
 notenkeller@gmail.com
– Gitarre / E-Gitarre 
 Thomas Anders, Tel. 061 402 05 76
 thomanders@hotmail.com
 
Für Eltern, die Fragen zum Musikunter-
richt oder zum Instrument haben, ste-
hen die neuen Lehrpersonen gerne zur 
Verfügung. Betreffend Stundenein-
teilung werden sich die neuen Lehrper-
sonen mit den Eltern in Verbindung 
setzen.
Lehrpersonen, Musikschulleitung und 
Gemeinderat freuen sich auf die Zu-
sammenarbeit mit Stefan Keller und 
Thomas Anders.

SUSANNE GISLER-THOMA
Musikschulleitung Nuglar-St. Pantaleon

Anmeldung für 
den Kindergarten 
(Obligatorische erste Stufe 
der Volksschule)

UHC Nuglar United im Playoffkampf
Am 23. Februar trifft UHC Nuglar United im Playoff in der MZH Lausen auf die 
Berner Hurricanes und auf den Lokalrivalen Mümliswil. Der UHC freut sich auf 
die lautstarke Unterstützung aus unserer Gemeinde!

Nach einer enttäuschenden und wenig 
konstanten letzten Saison zeigte die 
erste Mannschaft des UHC Nuglar 
 Uniteds in dieser Spielzeit deutlich bes-
sere Leistungen. Aus den 14 bisherigen 
Spielen resultierten sehenswerte 20 
Punkte. Sämtliche Gegner aus den un-
teren Tabellenregionen konnten be-
zwungen werden. Auch gegen die 
Kontrahenten im Playoffkampf wur-
den in teilweise äusserst brisanten und 
spektakulären Partien bereits einige 
Punkte eingefahren. Das Team ist im 
Vergleich zum letzten Jahr viel ausge-
glichener. So kann man bei Bedarf  
auf eine ebenso hohe Qualität auf  
der Bank zählen, welche seit einigen 
Wochen zusätzlich mit den vielverspre-
chenden Talenten Dominik Meier, Da-
niel Mangold und Nihad Kospo aus 
dem eigenen Nachwuchs bestückt ist. 
Wird man in den verbleibenden beiden 
Meisterschaftsrunden an die bisheri-
gen Leistungen anknüpfen können,  

Inserat

MITTEILUNGEN AUS VEREIN UND DORF

so kann sich das Fanionteam berechtig-
te Hoffnungen auf eine Verlängerung 
der Saison machen. Dann nämlich war-
ten die Playoffs auf, wo der Kampf zwi-
schen den besten Teams des Landes um 
den Schweizermeistertitel so richtig 
entfachen wird. Im leidenschaftlichen 
Streben nach der Erreichung dieses 
Ziels kann jedes kleinste Detail bereits 
das ausschlaggebende Zünglein an der 
Waage sein. Deshalb freut sich der 
 Verein über jede/n Zuschauer/in an der 
Heimrunde des 23. Februar 2014 in der 
MZH in Lausen, welche übrigens so-
gleich die letzte Meisterschaftsrunde 
sein wird. Somit dürfte für genügend 
Brisanz und packende Partien gesorgt 
sein, zumal man dann auf die renom-
mierten Berner Hurricanes (09:55) und 
den Lokalrivalen Mümliswil (12:40) 
treffen wird. 
Wir freuen uns auf weitere spektaku-
läre Partien und hoffen auf Ihre laut-
starke Unterstützung!
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Interview mit Alferd Kurtesi

Schön, dass du Zeit für ein kurzes 
 Interview gefunden hast!

Wie bist du mit dem bisherigen Sai-
sonverlauf zufrieden?
Mit der momentanen Situation bin ich 
sehr zufrieden.  Wir haben unsere Vor-
sätze aus der Saisonvorbereitung bis 
anhin gut umsetzen können.

Was zeichnet die erste Mannschaft 
aktuell aus?
Wir sind ein junges, erfolgshungriges 
Team. Die Chemie stimmt absolut und 
jeder ist bereit, sein Bestes zu geben 
und für das Ziel der Playoffs zu kämp-
fen.

Was traust du dem Team in der aktu-
ellen Saison zu?
Ich denke, die Playoffs liegen aufgrund 
unseres Potentials absolut im Bereich 
des Möglichen. Wichtig ist, auch im 

 Erfolg auf dem Boden zu bleiben. Wir 
dürfen zudem nicht zu weit nach vorne 
orientiert sein, sondern müssen den Fo-
kus auf dem nächsten Spiel haben und 
so Schritt für Schritt gehen.

Was ist deine Meinung zur Junioren-
arbeit im Verein? Du wurdest ja auch 
dort ausgebildet.
Die Ausbildung im UHC Nuglar United 
ist top. Durch die fachkompetenten 
Trainer kann man sich sämtliche Basics 
des Unihockeys problemlos aneignen. 
Darüber hinaus wird man bei vorhan-
denem Talent und Potential in den 
 höheren Altersklassen gefördert und 
kann sich da weiterentwickeln. Nicht 
umsonst stammen praktisch alle Spie-
ler der ersten Mannschaft aus dem ei-
genen Nachwuchs.

Besten Dank für deine Stellungnahme. 
Alles Gute für den weiteren Saisonver-
lauf!

Die Liegenschaftsbesitzerinnen und -besitzer der «Arena» in Nuglar stellen  
ihr Heizungssystem um. Die bisherige zentrale Ölheizungsanlage wird durch 
eine Erdsonden-Wärmepumpe ersetzt. Mittlerweile sind die Baubewilligungs-
verfahren abgeschlossen und die Bewilligungen liegen vor. Voraussichtlich ab 
 Mitte März werden während rund zwei Wochen die Erdsonden-Bohrungen 
durchgeführt.

Intensiv und oft auch sehr emotional 
waren die Diskussionen unter den Lie-
genschaftsbesitzern der Überbauung 
«Arena» zum Thema «Vorzeitiger Er-
satz der bestehenden Ölheizungsan la-
ge». Denn, obwohl die bestehende Öl-
heizung auch heute noch – nach knapp 
20 Jahren Betriebszeit – in einem tech-
nisch sehr guten Zustand und nach  
wie vor gesetzeskonform ist, haben 
sich bereits vor ca. 3 bis 4 Jahren einige 
Arena-Liegenschaftsbesitzer Gedanken 
zu einem vorzeitigen Austausch der 
zentralen Ölheizung durch eine nach-
haltige Wärmeerzeugungsanlage mit 
erneuerbaren Energien gemacht.
Viel wurde in der Folge innerhalb der 
Eigentümerschaft darüber diskutiert 
und auch spekuliert wie sich der Öl-
preis in Zukunft entwickeln, und was 
das für die Heizkosten heute und bis in 
zwanzig Jahren bedeuten wird. Ren-

tiert eine Erdsonden-Wärmepumpe 
überhaupt? Ist der Peak Oil also die 
Förderspitze des Öls wirklich schon 
überschritten? Wird das Erdöl in Zu-
kunft dank neuer Verfahren wie z.B. 

dem Oilfracking nicht sogar billiger? 
Aber auch Fragen zur Sicherheit von 
Erdsondenanlagen beschäftigten die 
Eigentümerinnen und Eigentümer der 
«Arena» sehr: Können Schäden wie  
in der historischen Stadt Staufen in 
Deutschland entstehen? Wie lange hal-
ten Erdsondenbohrungen überhaupt? 
Oder, wer zahlt Schäden während der 
Bohr- und Bauphase?

Alle Eigentümerinnen und 
Eigentümer stimmen zu
Innerhalb einer zweijährigen, sehr  in-
ten sivsten Vorbereitungsphase konnten 
alle offenen Fragen der Eigentümer-
innen und Eigentümer durch Fachinge-
nieure, Unternehmer und Behörden 
gebührend beantwortet und plausibi-
lisiert werden. Zusammenfassend darf 
gesagt werden, dass heutige Erdson-
denanlagen erstens in Kalkgebieten 
(zu welchen der Jura zählt) sicher er-
stellt und zweitens auch finanziell 
 vorteilhaft betrieben werden können. 
Fakt ist auch, dass der nachhaltige 
Energieträger der Zukunft ganz klar 
Strom heisst! Die Zeit der fossilen Ener-
gieträger ist früher oder später vorbei 

Alferd Kurtesi

Erdsonden-Wärmepumpenanlage für die «Arena»: Baustart im Frühling
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Pro Senectute Kanton Solothurn

Im Alter einsam sein?
Seniorinnen und Senioren sind dem 
 Risiko vermehrt ausgesetzt, zu erkran-
ken, in finanzielle Sorgen zu geraten 
oder einsam zu werden.  Aber sie kön-
nen einen Teil dieser Risiken durch klu-
ge Prävention ganz verhindern oder 
zumindest erreichen, dass sie möglichst 
lange selbstständig und ohne grosse 
Probleme leben können. Pro Senectute 
Kanton Solothurn unterstützt sie dabei 
und hilft ihnen insbesondere bei ihren 
Sorgen rund um  die Einsamkeit. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, wenn 
Sie sich einsam fühlen, können Sie sich 
bei Pro Senectute vertraulich und kos-
tenlos beraten lassen. 
Sie haben auch die Möglichkeit, sich 
kostenlos persönlich zu Hause von 
 einem Bewegungscoach begleiten zu 
lassen;  dieser Kontakt bringt Abwechs-
lung in Ihren Alltag. 
Interessiert? Machen Sie den ersten 
Schritt und setzen Sie sich bitte in Ver-
bindung mit Pro Senectute Kanton 
 Solothurn, Tel. 032 626 59 59. 

Weitere Auskunft erteilt: 
Ida Boos, Geschäftsleiterin Pro Senec-
tute Kanton Solothurn, Geschäftsstel-
le, Hauptbahnhofstrasse 12, Postfach 
648, 4501 Solothurn, Tel. 032 626 59 59, 
direkt: 032 626 59 50 / 079 219 86 33     

und abgesehen davon ist gemäss ei-
nem Zitat «Erdöl grundsätzlich viel zu 
schade zum verheizen». Bei der Schluss-
abstimmung im letzten Sommer haben 
schlussendlich alle 12 Eigentümerinnen 
und Eigentümer der «Arena» dem Erd-
sonden Projekt zugestimmt!  
Dies war der Startschuss für die Bewil-
ligungsphase für das Projekt, für wel-
ches letzten Herbst die Baugesuche 
eingereicht wurden. Mittlerweile lie-
gen alle Baubewilligungen vor und al-
ler Voraussicht nach, sprich, wenn das 

Wetter mitspielt, wird Mitte März  
2014 mit den Erdsondenbohrungen 
begonnen. Bereits im nächsten Winter 
kann so die «Arena» zu zwei Dritteln 
mit erneuerbaren Energien beheizt 
werden. Dies ist nicht nur für uns 
 Eigentümerinnen und Eigentümer ein 
Grund stolz zu sein, sondern auch  
für die Gemeinde Nuglar ein weiterer 
 Meilenstein in eine nachhaltige, ener-
gieeffiziente Zukunft.

DOMINIK TSCHON
Überbauung Arena, Steinackerstrasse 23, Nuglar

Inserat

Zahlen und Fakten:

Bohrfirma:  
Terracalor AG Erdwärmetechnik, 
4132 Muttenz

Bohrsystem: Terracalor 

Anzahl Bohrungen: 7

Bohrtiefe: ca. 186 Meter

Aktive Erdsondenlänge:  
ca. 1300 Meter

Erdsondenleistung: ca. 50 kW

Bohrgutvolumen:  
ca. 100 Kubikmeter

Bohrdauer: 2 bis 3 Wochen

Bohrkosten: ca. CHF 120 000.–  
(ca. CHF 10 000.– pro Eigentümer)



Nr. 1, Februar 2014   13Veranstaltungen / Inserate

TV Nuglar – St. Pantaleon

Die Jugi läuft weiter –       
wer ist wieder mit dabei? 
Ab Montag, 3. Februar 2014, fi ndet die Jugi für Kinder ab 1. bis zur 4. Klasse statt.  

Voraussichtlich bis zum Sommer 2014. Wir turnen jeweils am

Montag, von 17.00 bis 18.30 Uhr, in der Turnhalle Nuglar. 

Den Jahresbetrag von 15 CHF bringt ihr bitte bar direkt in die Jugi mit 
(mit einem Teil dieses Geldes können wir etwas Spezielles unternehmen). 

Wenn du mal nicht in die Jugi kommen kannst, 
melde dich bitte telefonisch ab!

Mit freundlichen Grüssen 
Sumeya Hanafi 
Telefon 079 837 72 35

Die Jugi läuft weiter –       
Jugihui!
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www.buehne07.ch 

 
 
 
 
 
 
Neues aus der Theaterwerkstatt Brettolino 
 
Theater-Schnuppernachmittag für Kinder der 3.-6.Klasse: 
Mittwoch: 29. Januar im Kommunalbau St. Pantaleon 
 
Theater-Intensivwoche für Kinder der 3.-6. Klasse: 
 
Wann: Dienstag, 22. April – Samstag, 26. April 2014 
Wo: Kommunalbau St. Pantaleon 
 
Leitung: Eva Kirchberger, Theaterpädagogin  
Begleitung: Romy Inauen 
 
Weitere Infos auf: www.buehne07.ch 
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FASNACHTSPROGRAMM 2014 
SBSN – Guggeträff 

 

Samschtig 22.02. 
 

Türöffnig MZH am 19.30 Uhr; Itritt choschtet 10.-  
(Euses Fescht isch ab 18 Johr; Uswiskontrolle!) 

------------------------------------------------------------------------ 
Chinderumzug 

 

Donnschtig, 27.02. 
 

Abmarsch uf em Schuelhusplatz um 14.00 Uhr. 
Aschliessend gits vor dr Turnhalle für d`Chinder gratis Tee und Wienerli 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 

Schmutzige - Donnschtig 
 

Donnschtig, 27.02. 
 

Uftritt in Dornach Nepomukplatz   
------------------------------------------------------------------------------- 

Umzug – Nuglä 
 

Samschtig, 01.03. 
 

Dr Umzug startet um 15.00 Uhr, aschliessend Uftritt in dr Turnhallä, 
---------------------------------------------------------------------------------------- 

Beizebummel 
 

Zyschtig, 04.03. 
 

Uftritt in dä verschiedänä Beize Hobel, Päntleon und Büre 
 

 
Witeres zu eusem gsammtä Fasnachts Programm unter 

 www.sbsn.ch 
E schöni und tolli Fasnacht 2014 wünsche Euch 

d`Schwarzbuebeschränzer 



Tommy-‐Lee	  Abt,	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Michael	  Bucher,	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Lukas	  Roth,
Sebastian	  Heese,	  	  	  	  	  	  	  Simon	  Schönenberger,	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Michèle	  Gasser.

Fasnachtsfeuer 2014 
Der Gemeinde Nuglar und St. Pantaleon 

Sonntag, 09. März 2014 
Die „Stäcklibuebe	  &	  Stäcklimeitli“ vom	  Jahrgang	  1995/1996

heissen	  sie	  ab	  15:00	  Uhr	  herzlich	  willkommen!

Um	  20:00	  Uhr	  wird	  unser
Fasnachtsfeuer	  angezündet.
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TV Nuglar – St. Pantaleon

10. 02. 2014
17. 02. 2014
24. 02. 2014
24. 03. 2014
31. 03. 2014
07. 04. 2014
28. 04. 2014

Rhythmische Gymnastik und Step-Aerobic 
fi ndet an untenstehenden Daten jeweils am Montag um 20.30 Uhr 
in der MZH Nuglar statt. Leiterin: Angelina Müller, Telefon 061 911 97 96

12. 05. 2014
19. 05. 2014
26. 05. 2014
02. 06. 2014
23. 06. 2014
30. 06. 2014
11. 08. 2014
18. 08. 2014
25. 08. 2014

08. 09. 2014
15. 09. 2014
20. 10. 2014
27. 10. 2014
03. 11. 2014
10. 11. 2014
24. 11. 2014

01. 12. 2014
15. 12. 2014
22. 12. 2014
29. 12. 2014

Fit in den 

Frühling!



11.02.2014 Mittagstisch

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
Nuglar-St. Pantaleon !
Dienstag 11.02.2014 um 11.45 Uhr Rest. Morand  St. Pantaleon
Dienstag 11.03.2014 um 11.30 Uhr Rest. Rebstock Nuglar
Dienstag 08.04.2014 um 11.45 Uhr Rest. Morand  St. Pantaleon
Telefonische Anmeldung bis am Samstag davor: 

Christine Ehrsam 061/911 94 58
Sandra Morand 061/911 82 67

27.02.2014 Fasnachts-Kinderumzug
Schulhausplatz, 13.45 Uhr Besammlung
Die Guggenmusik "Schwarzbuebeschränzer " und das FAKO freuen sich sehr , wenn sich 
auch dieses Jahr wieder alle Eltern verkleiden oder schminken! So motivieren wir  die
Guggenmusik und das FAKO  auch weiterhin, sich extra für diesen Nachmittag frei zu
nehmen. Durch den Kauf einer Fasnachtsplakette können wir ihnen für ihren Einsatz 
zusätzlich danken. 
Nach dem Umzug gibt es für alle Kinder ein Zvieri im Vorraum der Mehrzweckhalle, 
gestiftet von der Gemeinde . Herzlichen Dank !!!gestiftet von der Gemeinde . Herzlichen Dank !!!

20.03.2014 Spiel- und Stricknachmittag für alle ab 50 !!!
Für Männer und Frauen gedacht …

Wir versuchen mal was Neues!!! Wer hat Lust mit andern
einen Jass oder Eile mit Weile zu spielen ? Jeder kann sein
Lieblingsspiel mit bringen, es hat aber auch einige vor Ort.
Oder zusammen tratschen und die Socken fertig stricken.
Dazu offeriert der Frauenkreis Kaffe, Tee und Kuchen.
Bier oder Wein kann man vor Ort gegen Bezahlung beziehen. 
Wann Donnerstag 20.3.2014
Wo Pfarrschürli St.Pantaleon
Zeit Ab 14.30 - ca. 16.30 Uhr offen 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, schaut einfach mal rein :-)

Danke an alle Besucher des Lottomatch im Rebstock vom 22.1.2014
War schön das es auch viele junge Leute probiert haben, toll das ihr da wart.
Christine Ehrsam & Sandra Morand
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29.03.2014 Kinderartikelbörse INFO / 13.09.2014 Herbstbörse 
Wann? Samstag, 29.03.2014
Wo? in der Turnhalle in Nuglar
Was? Kinderkleider (56-176, bitte nach Grössen sortieren), Kinderwagen, Bettli

Laufgitter, Wickeltisch, Badwännli, Auto-Velo-Tischsitzli, Snuggli, Felle…
Spiele, Puzzles, Kassetten, Bücher, Velos, Trottinette, 3-Räder, Rollschuhe

Nur Sommerkleider bringen, Danke !!!
10.00-10.30
13.30-15.30
15.45-16.00

Für grössere Gegenstände wie z.B. Kinderbettli, Rutschbahnen etc. stellen
wir eine Infowand zur Verfügung gleich bei der Kasse. Bitte Karte zu Hause
zusammenstellen. (Fotos sind immer hilfreich)

Verk. Nr. Bei Sandra Morand können sie ihre Verkaufsnummer beziehen oder nachfragen.
Tel. 061/911 82 67 oder sandramorand@sunrise.ch
Die Auszahlung erfolgt abzüglich 20% für die Frauenkreiskasse.
Rumänienhilfe sammeln wir nur an der Herbstbörse !!! Danke!!!

Babysitterliste

Da wir vom Frauenkreis oft nach einer Babysitterliste gefragt werden, möchten wir
unsereaktuelle Liste für alle Interessierten veröffentlichen. Alle Jugendlichen mit demunsereaktuelle Liste für alle Interessierten veröffentlichen. Alle Jugendlichen mit dem
Vermerk "Kurs" haben einen solchen beim Roten Kreuz Baselland absolviert.
Jasmine Mangold Dublerstr. 14 Nuglar 061/911 80 84 1997
Celina Mangold Dublerstr. 14 Nuglar 061/911 80 84 1995
Valerie Brägger Dublerstr. 4 Nuglar 061/911 17 13 1995
Simone GrolimundDublerstr. 16 Nuglar 061/911 81 97 mit Kurs 1994
Kim ThommenRebenweg 8 Nuglar 061/911 01 56 mit Kurs 1999
Patricia Schenk St.Pantaleonstr.3 Nuglar 061/911 81 07 mit Kurs 1998
Lorena Maggi Steinackerstr.11 Nuglar 061/911 91 30 mit Kurs 1994
Lea Werder Steinackerstr. 6 Nuglar 061/911 91 11 mit Kurs 1999
Gina Held Jurastr. 38 Nuglar 061/913 09 13 mit Kurs 1999
Jasmine Meier Jurastr. 14 Nuglar 061/913 14 14 mit Kurs 1999
Merlin Stauffer Jurastr. 44b Nuglar 061/911 81 92 mit Kurs 1998
Nicole Winkler Dorneckstr. 3 St.Pantaleon 061/911 83 33 1997
Melanie Winkler Dorneckstr. 3 St.Pantaleon 061/911 83 33 mit Kurs 1993
Fabienne Winkler Dorneckstr. 3 St.Pantaleon 061/911 83 33 mit Kurs 1994
Désirée Hagen Hauptstrasse 39 St.Pantaleon 061/911 84 20 mit Kurs 1998
Joelle Morand Degenmattstr.32 St.Pantaleon 061/911 82 67 mit Kurs 1999
Celine SchönenbergerRebenstr. 8 St.Pantaleon 061/911 80 34 mit Kurs 1992
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Gemeinschaftsschiessanlage Roggenstein         

                                                               
Feldschützen St. Pantaleon                                  Schützengesellschaft Nuglar 
------------------------------------------------------------------------------------- 

Schiesstage 300 m im Jahr 2014 
 
April 
Mi. 09. Training 18.00 – 20.00 
Mi. 16. Training, GM Sektion 18.00 – 20.00 
Mi. 23. Training, Jungschützenkurs, GM Sektion 18.00 – 20.00 
Sa. 26. 1. OBLIGATORISCHE UEBUNG 16.00 – 18.00 
Mi. 30. Training 18.00 – 20.00 
 
Mai    
Di. 06. Training, Feldstich 18.00 – 20.00 
Mi. 14. Training, Jungschützenkurs, Feldstich 18.00 – 20.00 
Mi. 21. Training, Feldstich 18.00 – 20.00 
Fr. 23.   Feldschiessen Vorschiessen (SG Nuglar) 17.30 – Schluss 
Mi. 28. Training, Feldstich   18.00 – 20.00 
Fr. 30. Feldschiessen (SG Nuglar) 17.30 – Schluss 
Sa.  31. Feldschiessen (SG Nuglar)                  09.00 – Schluss  
 
Juni 
So. 01. Feldschiessen (SG Nuglar) 09.00 – Schluss 
Mi. 04. Training, Jungschützenkurs 18.00 – 20.00 
Mi. 11. Training 18.00 – 20.00 
Mi. 18. 2. OBLIGATORISCHE UEBUNG, Training 18.00 – 20.00 
Mi. 25. Training 18.00 – 20.00 
 
Juli 
Mi. 02. Training  18.00 – 20.00 
Mi. 09. Training  18.00 – 20.00 
 
August 
Mi. 06. Vorschiessen Freundschaftschiessen 18.00 – Schluss 
Mi. 13. Training 18.00 – 20.00 
Sa. 16. Freundschaftschiessen (FS St. Pantaleon) 13.30 – Schluss 
Mi. 20. 3. OBLIGATORISCHE UEBUNG, Training 18.00 – 20.00 
Mi. 27. Training 18.00 – 20.00 
 
September 
Mi. 03. Training 18.00 – 20.00 
Mi. 10. Training 18.00 – 20.00 
Mi. 17. Letztes Training 18.00 – 20.00 
 
Oktober 
Sa. 4. Endschiessen Schützengesellschaft Nuglar 14.00 – Schluss 
Sa. 18. Endschiessen Feldschützen St. Pantaleon 13.30 – Schluss 
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Die Bühne 07 und das neue Projekt 
Experimentieren ist angesagt! 

 
Ganz im Sinne von „Alles neu macht der Mai...“, stellen wir wieder einmal alles 
auf den Kopf: 
 
Neu ist: 
 
- wir proben mit einem jungen, neuen Regieteam (Sarah Waldhauser und  
   Roman Stalder) 
 
- wir spielen an einem neuen (alten) Ort = Kommunalbau St. Pantaleon 
 
- statt eines fixfertigen Stücks entsteht ein frisch-fröhliches Programm: Ein   
   Abend mit vielen kurzen, witzigen, un-glaublichen Szenen, garniert mit feinen  
   kulinarischen Häppchen. 
 
Geblieben ist: 
 
- Unsere Neugier auf Neues 
- Unsere Spielfreude 
- Unser Anspruch, Ihnen einen gemütlichen, frühlingsleichten Abend und ein  
  wunderschönes Ambiente zu bieten. 
 
	  
Da es diesmal nur 2 Vorstellungen geben wird, merken Sie sich am Besten schon 
jetzt die Aufführungsdaten: 
 
Freitag:   16. Mai 2014 
Samstag, 17. Mai 2014	  
	  
	  

www.buehne07.ch	  
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Nächste Ausgabe: Nr. 2, Dienstag, 15. April 2014
Redaktions- und Inserateschluss: Montag, 7. April 2014
Einsenden an: Gemeindeverwaltung Nuglar-St. Pantaleon
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Redaktion: Hans Peter Schmid
Layout: Mirjam Wey

Tag Zeit Was Ort

Februar
05.02.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

06.02.2014  GV des Frauenkreises St. Pantaleon

09.02.2014 09.00 Uhr Turnier des UHC Nuglar United – Herren II und III Frenkendorf

11.02.2014 11.45 Uhr Mittagstisch Seniorinnen/Senioren mit kleinem Lottomatch  St. Pantaleon
  des Frauenkreises 

12.02.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

15.02.2014 09.00 Uhr Turnier des UHC Nuglar United – Junioren Nuglar

16.02.2014 09.00 Uhr Turnier des UHC Nuglar United – Junioren Nuglar

19.02.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

22.02.2014 20.00 Uhr Guggenkonzert der Guggenmusik Schwarzbuebeschränzer Nuglar

23.02.2014 09.00 Uhr Turnier des UHC Nuglar United – Herren I Lausen

26.02.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

27.02.2014 14.00 Uhr Kinderumzug mit der Guggenmusik  Nuglar
  Schwarzbuebeschränzer & FAKO & Frauenkreis 

März
11.03.2014 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen/Senioren des Frauenkreises Nuglar

19.03.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

20.03.2014  Spiel- & Stricknachmittag des Frauenkreises St. Pantaleon

26.03.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

28.03.2014 20.00 Uhr Generalversammlung der Feldschützen St. Pantaleon St. Pantaleon

29.03.2014  Kinderartikelbörse des Frauenkreises Nuglar

April
02.04.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

08.04.2014 11.45 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen/Senioren des Frauenkreises St. Pantaleon

09.04.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

30.04.2014 15.00 Uhr Krabbelgruppe Nuglar

VERANSTALTUNGSKALENDER


